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Impuls zu 1. Korinther 16,14

„Alle eure Dinge lasset in der Liebe 
geschehen.“ 
„Wie soll man das Leben lieben, wenn 
man Gott, die Quelle des Lebens, nicht 
liebt? Wie soll man Gott lieben, wenn 
man das Leben, seine Gabe, nicht 
liebt? Wie kann man einen anderen 
Menschen lieben, wenn man das Leben 
nicht liebt? Wie kann man sich selbst 
lieben, wenn man das Leben nicht liebt? 
Wie soll man seine Arbeit lieben, wenn 
man das Leben nicht lieben kann? Wie 
soll man die Schöpfung lieben, wenn 
man das Leben nicht liebt?
Wenn die Liebe zu Gott und die Liebe 
zum Leben in einem Herzen wohnen, 
dann ist in allem von Liebe eine Spur. In 
den Beziehungen, in unserem Tun und 
Lassen, in unserem Fühlen und Wollen, 
Erleben und Erleiden. Auch ein schwe-
res Leben und schmerzliche Erfahrun-
gen wollen in Liebe verarbeitet und mit 
Gott in Beziehung gebracht werden.“
Neben Glaube und Hoffnung ist die 
Liebe das Fundament des christlichen 
Glaubens. Aber am größten von ihnen 
ist die Liebe. So sieht es wohl auch A. 
Kühner in dem eben zitierten Text. Alles 
hängt zusammen. Die Liebe zu Gott, die 
Liebe zum Nächsten und die Liebe zu 
mir selbst. Eine untrennbare Dreiecks-
beziehung, die in Liebe verbunden ist. 
So sieht es auch Paulus. Man kann Er-
kenntnis und großen Glauben haben, 
sich aufopfern und großzügig spenden, 
aber das ist alles nutzlos, wenn man 
keine Liebe hat. Wenn Paulus über die 
Liebe redet, dann meint er nicht nur ro-
mantische Gefühle. Ja, die sind wichtig 
und schön, sollen sich aber nicht nur in 
schönen Worten erschöpfen. Sie kom-
men erst zur Geltung, wenn sie sich in 

gelebter Nächstenliebe ausdrücken. 
Tätige Liebe ist der Motor für alle Dinge. 
Daher ermahnt Paulus die Gemeinde: 
„Bleibt niemandem etwas schuldig! Was 
ihr einander jedoch immer schuldet, ist 
Liebe. Denn wer Gott und den Nächs-
ten liebt, hat damit das Gesetz (Gottes) 
erfüllt.“ Das heißt alle Gebote- nicht 
Ehebrechen, nicht töten, nicht stehlen, 
nicht lügen, nicht begehren usw.- sind 
in dem Liebesgebot zusammengefasst. 
Das meint auch Jesus, wenn er sagt: 
„Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Ge-
bote halten.“ Das hört sich alles gut und 
richtig an. Man muss es „nur tun“!  Täg-
lich aufrichtig danach streben. Paulus 
scheint die Gemeinde immer wieder an 
dieses „nur tun“ erinnern zu müssen. Es 
scheint kein „Selbstläufer“ zu sein. Im-
mer wieder ruft er zur Einheit und Lie-
be untereinander auf. So zum Beispiel 
auch die Gemeinde in Korinth. Hier ging 
es wohl an einigen Stellen eher lieblos 
zu. Es gab Spaltungen, ethische Diffe-
renzen, Streit um kultische Praktiken, 
Hierarchien und theologische Fragen. 
Leider hat sich das bis heute ja nicht 
geändert. Konflikte wie in Korinth fin-
det man bis heute überall. Nur die The-
men sind vielleicht andere. Wir leben in 
einer individualistischen Gesellschaft. 
Jeder pocht auf seine Meinung und 
sein Recht. Unversöhnlich stehen sich 
Menschen gegenüber. Kompromissbe-
reitschaft, gegenseitige Wertschätzung 
und Achtung bleiben dabei oft auf der 
Stecke. Beziehungen gehen zu Bruch. 
Aus Lieblosigkeit entsteht Abneigung, 
Verachtung und im schlimmsten Fall 
sogar Hass. Wo das endet, kann man 
täglich sehen. Hass-Mails werden im 
Internet verbreitet, es wird verleumdet, 



gemoppt und gepöbelt. Oft wird das 
zwar beklagt und bedauert, aber viele 
leben nach dem Motto: „Jeder denkt 
nur noch an sich. Nur ich, ich denk an 
mich!“ Eine egoistische und selbstbezo-
gene Grundhaltung. Dagegen stellt sich 
Paulus und sagt: „Achtet den Nächsten 
höher als euch selbst.“ Bei allen Din-
gen sollte nicht Egoismus, sondern die 
Liebe die Motivation sein. Nur die Liebe 
vertreibt den Streit und Hass. Das gilt 
in allen Bereichen, aber vor allem auch 

in der Gemeinde. Sie sollte ein Ort der 
gelebten Nächstenliebe sein, mit einla-
dender Strahlkraft nach außen. Zumin-
dest sollte es so sein. Ein Leuchtturm 
in einer dunklen Welt. Besonders in 
Zeiten von großen Umbrüchen und Ver-
änderungen. Dann gilt ganz besonders: 
„Achtet den Nächsten höher als euch 
selbst, und lasst alle eure Dinge in der 
Liebe geschehen. Amen! (PGV)
Allen ein frohes neues Jahr 2024. Gott 
segne euch! 

Das Lied zur 
Jahreslosung 
anhören

https://youtu.be/tmtIOw__l10?si=vAJ5psHZUOju6tXy
https://youtu.be/tmtIOw__l10?si=vAJ5psHZUOju6tXy
https://youtu.be/tmtIOw__l10?si=vAJ5psHZUOju6tXy
https://youtu.be/tmtIOw__l10?si=vAJ5psHZUOju6tXy


Impuls schmückt jetzt den Baum

Mit vollem körperlichen Einsatz hat der
„Impuls“ in diesem Jahr den Weih-
nachtsbaum geschmückt. Gestiftet wur-
de er dankenswerterweise von Familie 
Neveling aus Stöcken.
Wir hoffen, dass er Euch gefallen hat.
BV

Krippenspiel zu Heiligabend

Sehr gut besucht war das Krippenspiel 
an Heilig-abend. Viele Kinder verfolg-
ten auf Decken die Geschichte der 
beiden kleinen Engel, die partout nicht 
„Ehre sei Gott in der Höhe“ singen 
wollten.

Die jungen Schauspieler haben viel 
geprobt und sich bei der Aufführung  
mächtig ins Zeug gelegt, sodass die 
Gottesdienstbesucher  wirklich bein-
druckt waren.
BV



Termine im Januar (alle sind willkommen)

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/
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Datum Tag Zeit Gruppe Bemerkung Prediger
01/01/2024 Mo
02/01/2024 Di
03/01/2024 Mi 20:00 Hauskreis
04/01/2024 Do
05/01/2024 Fr
06/01/2024 Sa
07/01/2024 So 10:15
08/01/2024 Mo 18:00 Fotogruppe
09/01/2024 Di 18:00 Arbeitskreis

20:00 Chor Jahreshaupt-
versammlung

10/01/2024 Mi 20:00 Impuls
11/01/2024 Do
12/01/2024 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Borner Jugend
13/01/2024 Sa
14/01/2024 So 10:15 Taufe? A. Mühling
15/01/2024 Mo 18:00 Fotogruppe

20:00 Frauentreff
16/01/2024 Di 20:00 Chor
17/01/2024 Mi 20:00 Impuls AGW im GH

20:00 Hauskreis
18/01/2024 Do
19/01/2024 Fr 16:00 Borner Kids

17:00 Borner Jugend
17:00 Gebetskreis
19:30 Presbyterium

20/01/2024 Sa
21/01/2024 So 10:15 Abm A. Mühling
22/01/2024 Mo 18:00 Fotogruppe
23/01/2024 Di 20:00 Chor
24/01/2024 Mi 20:00 Impuls
25/01/2024 Do 20:00 Klausurabend
26/01/2024 Fr 15:00 65plus

16:00 Borner Kids
17:00 Borner Jugend

27/01/2024 Sa
28/01/2024 So 10:15 P. Völpel
29/01/2024 Mo 18:00 Fotogruppe
30/01/2024 Di 20:00 Chor
31/01/2024 Mi 14:00 Männerwandern

20:00 Bibelgespräch
20:00 Hauskreis

Stand: 17.12.2023

MonaA (gestaltet von Margit Walther)

https://bb-kirchengemein.de/predigten/
https://bb-kirchengemein.de/termine-2023/


  

Kollekten

Zum Schluss

Datum Klingelbeutel Ausgang

7/1/2024 Islandtafel Hückeswagen Unterstützung bedrängter und 
verfolgter Kirchen

14/1/2024 Kinderhospiz Burgholz Bergische Diakonie Aprath, 
Wülfrath

21/1/2024 Open Doors Ökumenische Aufgaben und 
Auslandsarbeit der EKD

28/1/2024
Deutsches Aussätzigen Hilfswerk 
DAHW Bisidimo

Flüchtlingsarbeit der Griechisch-
Evangelischen Kirche 

Bestattet wurde

Paul Gert Mühlinghaus
86 Jahre

Dieter Görden
88 Jahre

Gott, schenke den Trauernden Kraft und Zuversicht, 
und tröste sie mit dem Trost, den nur Du geben kannst 

   Wir wünschen unseren Lesern

   ein gesundes und gesegnetes 

   neues Jahr.


